
 

 

*** Badische Zeitung vom 12.06.2018 *** 

Schulterschluss zwischen Musikschule 
und Jugendorchester 
Noch ausbaufähig: Zum ersten gemeinsamen Konzert der Eleven 
kamen in Haltingen etwa zwei Dutzend Zuhörer, spendeten für die 
Beiträge aber viel Applaus. (von anla) 

 
Christian Leitherer, Jule Burger und Jeremias Wehrle (von links) Foto: Lapp 

 
WEIL AM RHEIN-HALTINGEN (anla). Musiker von Musikschule und Jugendorchestern 
stehen zusammen auf der Bühne für ein gemeinsames Konzert. Das war ursprünglich 
die Vision, die Christian Leitherer nun mit den Musikern des Haltinger Orchesters und 
der Schule vergangenen Freitag erstmals umsetzte. In der Festhalle veranstalteten die 
Schüler zusammen das erste "Kooperationskonzert der Bläser" – und erhielten viel 
Beifall von den gut zwei Dutzend Zuhörern. 
 
"Wir geben den Schülern die Möglichkeit, zusammenzuspielen. Das ist ein neuer 
Wegpunkt für uns. Schüler der Musikschule und das Jugendorchester stehen 
gemeinsam auf der Bühne", so leitet Musikschullehrer Christian Leitherer das Konzert 
ein. Trompeter Pascal Letionis eröffnet es mit "Lausbuben-Dixie" mit klarem, lautem 
Klang. Es folgt das Trompetenduett "Joshua Fit The Battle Of Jericho", das Benjamin 
Streff und Felix Schwartzkopff aufeinander abgestimmt und mit vollem Ton zum Leben 
erwecken. Nach ihnen spielt ein Trio mit Saxophonist Jeremias Wehrle und den 
Klarinettisten Jule Burger und Leitherer das Stück "Three’s a crowd" souverän und mit 
schönem Klang. 
 
David Rösch bringt mit Beethovens "Freude schöner Götterfunken", gespielt auf der 
Oboe, eine neue Klangfarbe dazu und spielt "’s wird Tag" gemeinsam mit seiner Mutter, 
Violinistin Stephanie Rösch. Mit Saxophon, Klavier und lebendigem, ausdrucksstarkem 



 

 

Spiel bringen Jeremias Wehrle und Pianist Marius Klein "Try to remember" auf die 
Bühne. Es folgt "Allegro Duo" für zwei Querflöten. Sarah Lütz und Florianne Heier 
meistern das Stück mit zarten Tönen synchron. 
 
Das letzte Stück "Rondo aus Op. 8" geben Klarinettistin Jule Burger und Leitherer zum 
Besten und schöpfen dabei das Potential des Stücks schön aus. Das Jugendorchester 
spielt "Out of West" und "Shake it off" mit viel Ausdruck und Elan. Zum Abschluss 
versammelt das gelungene Konzert alle Akteure für ein letztes gemeinsames Stück auf 
der Bühne. 


